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Hermundurenstraße 2

Wahren * 902/1

Mietshaus in offener Bebauung; schlichte Putzfassade mit Fensterläden, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich bedeutend

Kurzcharakteristik

Im überarbeiteten Bebauungsplan für Wahren von 1935 war für das südwestliche Areal die Schaffung eines 

Siedlungsgebietes mit freistehenden Mehrfamilienhäusern vorgesehen. Für einen Bauplatz in der neu 

angelegten Hermundurenstraße reichten die Architekten Bock & Paatzsch, die ebenfalls für den Entwurf 

verantwortlich zeichneten, im April 1937 den Antrag für ein Wohnhaus in offener Bebauung ein. Erst im 

Folgejahr konnte mit der Ausführung begonnen werden – die Fertigstellung erfolgte dann bereits im 

September 1938. Das zweigeschossige Gebäude mit Walmdach ist zweispännig organisiert. Fensterläden 

sowie der Sockel und die Haustürrahmung aus Naturstein stellen die Hauptgestaltungselemente des 

traditionellen, vom Heimatstil geprägten schlichten Äußeren dar. Als Siedlungsbau der späten 1930er Jahre 

kommt dem Wohnhaus eine baugeschichtliche und ortsteilenwicklungsgeschichtliche Bedeutung zu.
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